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ICH BIN DAS HAUS 
MIT DER № 8 

Von	1902	bis	1911	fertigte	bei	mir	der	
Schneidermeister	Karl	Zwerenz	Anzüge,	
Kleider	und	Mäntel	für	die	Waldsassener.	
Der	Mechaniker	Johann	Schatz	-	ein	
lustiger	Geselle	-	zog	1947	ein.	
Er	eröffnete	eine	Vulkanisier-	und	Fahrrad-
Reparaturwerkstatt.	Stets	mit	einer	Pfeife	
zwischen	den	Zähnen	wurde	er	auch	
„Gummi-Schatz“	genannt.	
Danach	hatte	ich	immer	wieder	neue	Läden	
im	Haus:	Es	gab	bei	mir	Fische	zu	kaufen,	
später	Milch	und	danach	Getränke!

Schaufensterbummel 
durch die Zeit

www.waldsassen.de

Weitere historische Standorte:

Bedeutende Nachbarhäuser:

 (Kolpingstraße	9)	Katholisches	Jugendheim,	
	 ehemals	Werkstätte		vom	Riedl-Schmied,	der	
	 später	in	die	Kolpingstr.	17	zog.	
	 1930	wurde	das	Haus	zum	Jugendheim	
	 umgebaut	und	um	den	Festsaal	
	 erweitert.
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